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Der Siegesbrunnen
Der Kritiker der Magdeburger Zeitung hat es bis

her vermieden seinen Namen zu nennen Inzwischen aber
Mnt ein Herr der Saalezeitung obwohl er sich
imch eine Mißbilligung jener Magdeburger Kritik einführt
dtchlben sachlich beizutreten Er knüpft dabei an an einen mit

1 unterzeichneten Aufsatz des Tageblattes der mich
ichtS angeht und in welchem er offenbar aber sehr mit

Unrecht den Herrn Stadtbaurath vermuthet Darf ich auch
dm Schatze der Belesenheit den der Herr vorführt
mW unverhohlene Anerkennung nicht versagen so wird er
mir doch gestatten wie er ja auch am Schlüsse seines Auf
W anführt daß er Niemandem seine Freude verderben
wlle trotz alledem seine Kritik nicht zutreffend zu finden
Mn nehme mir es nicht übel Die Angriffe welche viel
leicht vor Ausführung des Denkmals recht schätzbares Ma
M geboten hätten um zu erwägen ob der damals erst
gestellte und in zahlreichen Abdrücken im Publico verbrei
te Entwurf etwa doch noch zu verwerfen sei scheinen mir
Mlvärtig da das Denkmal eben erst fertig werden soll
Nd noch nicht einmal in seiner Vollendung zu sehen ist
cht sehr vom Zaune gebrochen und auch durch die Bemer

luilz des Herrn zur Klärung der hochinteressanten
Angelegenheit beitragen zu wollen nicht motivirt

Daß man bei dem Ersten der Herren Kritiker dem der
Magdeburger Zeitung wohl berechtigt sei zu zweifeln ob
n überhaupt befähigt wäre ein maßgebendes Wort mitzu
Mchen das dürften vielleicht seine eigenen Ausführungen
Üben

Er nennt das Denkmal eine Säule dann wieder einen
Deckigen Pfeiler Es ist ein architektonischer Brunnen
qlm zwar gekrönt mit einer auf ihm stehenden statue
tz diese aber nur ein Schmuck des Brunnens ist so kann
kr Brunnen selbst wohl nicht als bloßer Träger als Sänle

er als Pfeiler bezeichnet werden Das Viereck aus dem
der Fuß des Brunnens besteht soll nach der Behauptung
diS Enticus sich zuspitzen zu einem Sechseck Ein größe
rer Borwurf wenn diese Behauptung wahr wäre würde
kni Künstler schwerlich gemacht werden können Denn der
der so etwas was zwar bei Schornsteinbauten nicht aber
dn Kunstwerken zu geschehen pflegt zu Wege brächte würde
min Harmonie haben Gewalt anthun müssen Der Bor

s ist aber nicht wahr und bezeugt nur wie leicht man
sich zur Kritik herbeigelassen hat Aus dem Viereck ich
diite es sich anzusehen entwickelt sich vielmehr völlig regel
recht durch Verbrechen der Ecken ein Achteck

Herr bringt eine lange Auseinandersetzung mit
wlen Citaten darüber daß es Regeln gebe nach welchen
sich die Höhe eines Bauwerks im Verhältniß zu den Di
mensionen seiner Basis bemesse Er schließt damit daß er
erlange man solle ihm angeben daß und wie diese Regeln
beobachtet seien Das heißt doch die Sache umdrehen
Wer tadelt mag den Fehler und die Regel angeben auf
deren Nichtbeachtung er seinen Tadel stützt Nur der
Schulmeister in der Schule darf verlangen daß der Schüler
den er tadeln will vorher sage aus welchen Gründen er
den Gegenstand um den es sich handelt so und nicht an
ders gemacht habe Herr in dieser Sache dem
Rezierungs Baumeister Herrn Stier in Berlin gegenüber
der des wohl begründeten Rufs eines sehr geachteten Archi
ven sich erfreut und auf bedeutende Werke wie z B das
Bahnhofsgebäude zu Hannover als seine Leistungen zurück

Wen kann Wozu also diesen Aufwand von Gelehrsamkeit
nd vom goldenen Schnitt wenn man eben nichts zu tadeln

hatte Mir scheint Alles nur darauf abzuzielen der vagen
Behauptung des Magdeburger Zeitungs Korrespondenten daß
das Denkmal viel zu lang im Verhältniß zu seinem Durch
messer sei irgend eine Unterstützung zu gewähren

Ebenso billig ist die von beiden Kritikern wiederholte
Behauptung die Ornamente seien wie angeklebt Die Or
namente sind im Gegentheile überall bedingt durch den Zweck
die verschiedenen Embleme und Inschriften zu umrahmen
nd zu überdachen und ferner die Verjüngung des Aufbaues

jn vermitteln Sie sind also durchaus organisch mit der
Dmlmalssorm verwachsen Herr tadelt vornehmlich
daß unser Siegesbrunnen eine ganze Reihe verschiedener
Ujlgattmigen vertrete und daß bei solcher Vermischung
von einer organischen Einheit nicht die Rede sein könne
Ich sinde diesen Tadel nicht gerechtfertigt Der Künstler
hatte die Aufgabe zu lösen auf unserm Marktplatze neben
dem rothen Thurme und im Vordergrunde der Marienkirche

einen Springbrunnen Ausbau zu schaffen der mit einer
Statue gekrönt werden sollte Diese Statue war bereits
vorhanden Man hoffte mit der bekannten Schaper schen
Germania dem Brunnen durch das Meisterwerk eines her
vorragenden Künstlers einen besonderen Werth zu geben
WeShalb davon abgegangen und anstatt der Germania ein
deutscher Krieger mit Siegestrophäen gleichfalls von Schapers

Wnstlerhand gewählt wurde gehört nicht hierher Die
Nähe des rothen Thurmes und der Marienkirche Ersterer
durchaus Letztere bis auf Abweichungen an den östlichen
Thürmen gothischen Styls bedingte daß der Brunnen diesen
Styl aufnehmen mußte Aber die Aufstellung der in ihren
Größenverhältnissen ziemlich beträchtlichen und dem Auge
nicht allzusehr zu entrückenden Figur verhinderte daß das
Denkmal eine streng gothische Spitze erhalte Beide Rück
sichten hat der Künstler nach meiner unmaßgeblichen Ansicht

sehr glücklich gelöst Das gothische Element ist in den die
Embleme und Inschriften enthaltenden sie umrahmenden
Nischen und Wimbergen und ferner in dem pyramidalen
Aufstreben des Brunnen Aufbams selbst im Aufwachsen

neuer aus den unteren Formen lebendig zur Erscheinung
gebracht Wenn der Künstler was Herr ist dabei so
ehr tadelt an der Stelle wo das Viereck in ein Achteck sich

verjüngt die dort heraustretenden Eckbildungen die wir mit
Herrn hier Fialen nennen wollen nicht in der den
Fialen gewöhnlichen Art mit hochragenden Spitzen versah
o war er daran durch die Mittelphramide verhindert welche

die Statue zu tragen hatte deshalb selbst eine Plattform
erhielt und nicht so hoch gebildet werden konnte daß sie die
pitz geformten Fialen überragte Diese Eckbauten waren
ursprünglich bestimint Adler zu tragen Die Adler hat man
weggelassen weil die Geldmittel fehlten und einen zinnen
artigen Ueberbau ganz angemessen und keineswegs das Denk
mal verunstaltend vielmehr in die Form der überragenden
Spitze der Mittelphramide sachgemäß überleitend gewählt

Wenn Herr grade an den Zinnen Anstoß nimmt
so erwiedere ich daß die Zinne keinem der mittelalterlichen
Bausthle insbesondere bei Profanbauten fremd war und bei
Burgen und Thürmen sehr häufig vorkommt und muß be
kennen daß ihre Verwendung bei unserem Siegesbrunnen
mir grade als eine ganz besondere Feinheit in künstlerischer
Beziehung erscheint

So steht der deutsche Krieger das Reichswappen auf
der Brust das im Kampfe gezogene Schwert noch in der
Rechten Trophäen bringend in Mannes Kraft und Freude
wie auf den Zinnen eines eroberten Bollwerks den Sieg
verkündend

Ich kann durchaus nicht finden daß das Maß der Frei
heit überschritten sei welches dem modernen Künstler in der
Verwendung älterer Stylarten zusteht Ich kann auch an
den kurzen nur etwa 3 Fuß hohen säulenartigen Blöcken
welche die unteren Wasserbecken tragen keineswegs einen sol
chen Anstoß nehmen um in irgend einer Weise jenem har
ten Tadel des Herrn mich anzuschließen Allerdings
erinnert das Eapitäl einigermaßen an dorischen Styl Aber die
Art der Eannelirung der Säule ist nicht dorisch Auch weicht
die Säule dadurch ganz entschieden von diesem Style ab
daß sie eine Basis hat was bei einer dorischen Säule ab
solut niemals der Fall ist Ich muß ferner auch bekennen
daß jener oben erwähnte Abschluß der Spitze und dann die
Becken mit den säulenartigen Trägern auf manche namhafte
Persönlichkeit den Eindruck gemacht haben als ob der roma
nische Styl der ja sehr verschiedene auch cannelirte Säulen
formen kennt der vorherrschende sei Ich kann aber nicht
anders und bleibe dabei daß der Sieges Brunnen in seiner
Gesammtwirknng im Vordergrunde der Thurm und Kirchen
Gruppe auf unserm in seiner Eigenart so sehr schönem
Marktplatze sich durchaus harmonisch darstellen und auch in
den Einzelnheiten seiner Gestaltung den Beschauer befriedigen
wird Herr scheint mir zu übersehen daß auch zu der
Zeit wo der gothische Baustyl der herrschende war Profan
bauten je nachdem ihr Zweck es erforderte sich stets von
den strengen Formen des Kirchenstyls mehr oder weniger
frei machten

Endlich muß ich leider der Figur des deutschen Krie
gers der durchaus ein Landsknecht sein soll nochmals ge
denken Wenn Herr behauptet daß in der das Denk
mal snndirenden Urkunde selbst dieser die Siegestrophäe
tragende Krieger als Landsknecht bezeichnet sei nnd damit
allen Widerspruch niederzuschlagen meint so erwidere ich ihm
einfach daß diese Behauptung nicht richtig ist Es steht in
der Urkunde nicht ein Landsknecht aus der Zeit Ulrichs
von Hütten sondern ein junger deutscher Krieger in der
Tracht aus dem Zeitalter Ulrichs von Hütten So wenig
wie ich grade den Ulrich von Hütten als den Mann be
nannt haben möchte der das Zeitalter bezeichnet so scheint
mir der Streit über den Landsknecht doch recht grundlos
erhoben zu sein

Und nun Ihr geehrten Mitbürger von Halle vor
denen diese Wortgefechte geführt werden und an deren Adresse

sie eigentlich gerichtet sind zunächst bitte ich um Vergebung
wenn ich in der Form meiner Auslassung weil ich in eige
ner Person und immer nur von meiner Ansicht rede an
maßlich erscheinen sollte Es liegt das darin daß ich meinen
Namen genannt habe also die geschmeidigere Form eines
Anonymus der indem er seine Ansicht ausspricht sich
wir nennen kann mir versagt ist Sodann bitte ich

lassen wir uns die Freude an unserem Siegesbrunnen nicht
sobald und ehe wir ihn noch wirklich gesehen haben ver
derben Wenn er enthüllt und dann noch einige Zeit ver
gangen sein wird so daß wir uns an ihm satt gesehen
haben und wir die Sache etwas kälter betrachten werden
wenn dann wider Erwarten der angeblich aus Halle stam
mende Kritikus der Magdeburger Zeitung Recht behalten
sollte welcher sagte daß der seine Vaterstadt wahrhaft
liebende Bürger durch das Mißlingen dieses Denkmalwerks
in tiefe Trauer und Verstimmung gesetzt sei und welcher
beschuldigend und drohend hinzufügt daß man zur Stunde
noch nicht sagen könne wem das Mißlingen schuld zu geben
sei weil die ganze Angelegenheit vom Ansang an in das
tiefste Dunkel des Geheimnisses gehüllt worden wäre wenn
also dieser Herr Recht haben sollte dann können wir ja
immer noch das große Unglück abwenden Wir können den
Brunnen wegnehmen und den Landsknecht von Bronce dem
Geber zurückgeben der in seinem hochherzigen Edelsinne ge
glaubt hat unserer Stadt ein dauerndes Erinnerungsdenk
mal der patriotischen Siegesfreude zu gewähren mit der
auch uns die Jahre 1870 und 1871 erfüllten

Fiebiger

Aus Halle und Umgegend
Die uns soeben zugegangene Times vom 5 cr

bringt sehr ausführliche Berichte von Augenzeugen des trau
rigen Untergangs der Prinzeß Alice in der Themse bei
Woolich Wir entnehmen daraus folgendes

Die Alice war ein großes eisernes Salonschiff für
900 Passagiere eingerichtet Der Kapitän hatte während
seiner 20 jährigen Dienstzeit nahezu 200 Mill Vergnügungs
reisende auf der Themse nach den verschiedenen Orten auf
und ab gefahren ohne daß jemals ein Unglück pafsirt war
An jenem unglücklichen Abend etwa 8 Uhr läßt er auf
der Rückfahrt nach London bei Woolich sein Schiff wenden
um anzulegen und Passagiere auszusetzen in diesem Momente
kam der große eiserne Schraubendampfer Bywell Eastle und
fährt dem mit etwa 700 Passagieren besetzten Schiffe in die
rechte Seite so daß es nach wenigen Minuten sank Der
Schraubendampfer ließ sofort die Nothpfeife ertönen warf
alle vorhandenen Tauenden und Bretter über Bord um
den Schwimmenden Halt zu bieten und doch sind trotz aller
Anstrengungen kaum 100 Personen gerettet Das Ver
sinken des Schiffes kam Allen zu unerwartet und plötzlich
Die beiden Hälften stürzten in der Mitte zusammen die
Enden des Schiffes hoch in die Luft und die Passagiere fielen
in der Mitte übereinander in unbeschreibliche Verwirrung
Das Schiff liegt bei der Ebbe etwa 8 Fuß unter Wasser
nicht allzuweit vom Ufer Das Schiff war mit 800 Sterl
versichert auch für die Hinterbliebenen wurde sofort reichlich

gesammelt und darunter viele Beträge von 50 100 Sterl
von einzelnen Personen gezeichnet Die Königin Victoria
verlangte sofort telegraphisch ausführliche Berichte über die
Katastrophe

Civilstand Meldung vom 6 September
Aufgeboten Der Musiker F Wolfs u E Lincke

Hermannstraße 3 Der Eisenbahn Assistent W Bern
hardt Bahnhofstraße 8 und A Recke Rannischestraße 17

Der Geschästs Reisende M Franke u E verw Schön
burg Harz 12 Der Gürtler E Klinger Berlin und
E v Hausen Schulberg 7 Der Kaufm G W Lind
ner und A M A Kaufmann Berlin Der Bäcker
meister F Ehrhardt Jnwenden u F E Thielicke Zörbig

Geboren Dem Kaufmann A Hupe ein S Lange
gasse 32 Dem Zuckersieder Eh Sund ein S Raffi
nerie 7a Dem Fleischermeister A Jablonski eine T
Bäckergasse 1 Dem Zimmermann C Leuscher ein S
Saalberg 23 Ein unehel S Ludwigstraße 7 und Ent
bindungs Jnstitut

Gestorben Des Kaufmann I Gruneberg Ehefrau
Bertha geb Rößler 39 I 5 M 25 T Stickfluß große
Ulrichstraße 39 Der Landwirth Friedrich Starke 73 I
11 M 1 T Lungenlähmung Töpserpl 7 Der Hand
arbeiter Karl Klepzig 26 I 9 M 17 T Schlagfluß
Psännerhöhe 4 Des Handarbeiter F Müller Ehefrau
Friederike geb Pfeiffer 23 I 9 M 16 T, Herzfehler
Herrenstraße 6 Eine unehel T II M 19 T Bron
chitis Pfännerhöhe 7b Des Klempnermeister A Stein
Ehefrau Marie geb Danz 36 I 8 M 7 T Urämie
Steinweg 42

Coursbericht der Banksirmen zu Halle a S

Letzte

Divi
dende

ZinS
termin Zinsfuß Angsb Gesucht

5 ,o Hallesche Stadt Obligat V4UVl0 5 102,50 101,50

4 1867 do 101

3 1818 V1U V7 3V 34
4 Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 9 5,S0

4 Mansf Gewerkfch Obli
gationen do 4 93,80

4 Unstrut Regul Obligat do 4 100
5 Hallesche Zuckerfiederei

Anleihe V4U 5 93
5 Hall Raffinerie Anleihe Viu V 5 100,25 33,25
5 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf V uV, 5

6 Sächs THUr Braunkohl
Anleihe V u V 6 101 100

Hallesche Bankvereins Aetien 8 5 113 111
Neue Zucker Rasf St Actien 0 4 90
Neue Zucker Rasfin Stamm

Prioritäten S do S 106
Hallesche Zuckerfiederei Act 0 koo fco 1800
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 3 V 4 53
Glanzig Zuckerfabrik Actien 3V 4 48
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Actim 3 V 4 63
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 5 do 5 89 87
Werfchen Weißenfelfer Braun

kohlen Aetien 18V V 4 172
Dörstewitz Rattmannsdorfer

Braunkohlen J Aclien S /2 V 4 62 60
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 4 20
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten 0 do 5

Cröllwitzer Papier Fabr Aet 0 4 14,50
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde 0 4 20
Hallesche Maschinenfabrik Act 10 V 4

Cönnern Malzfabrik Actien 5 5

Landsberger Malzfabrik Act 15 5

Eilenburger Kattun Manu
factur Actien 2 4 32

Neudeck Chem Fabrik Actien 0 seo keo 5

Kuxe d Bruckd Nietleb Berg
bau Vereins

Packhofs Actien 2

Theater Actien 4 170
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen

sich per Stück



Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 7 September 1878

Preise mit Ausschluß der Courtags
Weizen 1000 Kilo 175 196 M bez
Roggen 1000 Kilo 138 142 M bezGerste l 00 Kilo matter Landgerste 150 165 M Chevalier bis

1öS M feinste bis 200 M
Gerstenmalz 50 Kilo 14 15 M
Hafer 1000 Kilo neuer 133 M alter bis 154 M
Hülsenfrüchte neue Linsen 10 12 M p 50 Kil
Kümmel 50 Kilo 31 32 MMais 1000 Kilo Donau 140 144 M amerikanischer 130 132 M
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo 22,50 22,75 MSpiritus 10,000 Liter Procente loeo unverändert Kartoffel 53,50 M

Rüben ohne Angebot
Nüböl 50 Kilo 30 M sehr flau
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7 M
Kleie Roggen 5,50 M Weizenschaale 4,50 M Weizengrieskleie

g M g ZH M
Oelkuchen 50 Kilo 7,20 7,30 M

Rohzucker Der Umsatz dieser Woche besteht aus 125000 Kilo
2500 Ctr NachProdukten die ungesähr letzte Preise erzielten Von
neuer Waare brachten die Fabriken des hiesigen Bezirks bis jetzt noch

nichts an den MarktAuf Lieferung für neue Campagne sind im Laufe des Som
mers 9500000 Kilo 190000 Ctr zu größientheils laufenden Prei
sen gehandelt

Rasfinirter Zucker Dem andauemd schwachen Angebot
stand in dieser Woche nur geringe Kauflust gegenüber und beschränk
ten sich die Umsätze zu unveränderten Preisen auf 13000 Brode und

70000 Kilo 1400 Ctr gem Zucker
Heutige Notirungen

Rohzucker
fUr 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker

Kornzucker 97
96,

Rohzucker 93Nachprodukte 94 89 60,00 51,00
Melasse ohne Tonne 8,40

Rasfinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade I ohne Faß 83,00

II 82,50Melis l 81,50
Gemahl Raffinade mit Faß M 81 00 77,00

Melis I 76,00 75,00II 74 00 72,00Farin blondgelb 71,00 68,00

Datu m
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag Stunde Par in Manm Cels Par Lin Par Lin

6 Sept
2Nm 336,5 23,36 29,2 6,33 330,17 47,8

10 Ab 336,6 16,72 20,9 6,81 329,79 84,1

7 Sept 7 M 337,0 16,08 20,1 6,26 330,78 81,8 NW

Maschinen und Handarbeit in der Landwirthschaft
Man schreibt Von den landwirtschaftlichen Maschi

nen welche menschliche Arbeitskraft ersetzen sind in diesem
Jahrzehnt besonders viele Mähmaschinen in Anwendung
gekommen Namentlich in den Jahren 1872 bis 1873
wurden dieselben fast auf allen größeren und mittleren Gü
tern angeschafft und es läßt sich nicht leugnen daß sie damals
der Landwirthschaft wesentliche Dienste geleistet haben Die
Arbeit derselben ist zwar nicht billiger als Handarbeit und
die Maschinen sind bis jetzt auch recht complicirt vor Allem
aber sind die praktischen Landwirthe darüber einig daß der
Handschnitt dem Binder des Getreides mehr in die Hand
arbeitet als der Maschinenschnitt In Folge dessen ist in
den letzten Jahren namentlich seit der dürftigen Ernte 1876
die Handarbeit wieder mehr in Aufnahme gekommen zumal
Arbeitskräfte hinreichend vorhanden sind In diesem Jahre
hat man zwar wieder die alten Mähemaschinen hier und da
in Betrieb gesetzt da sie einmal vorhanden und die Ernte
reichlich war Bis jetzt spielen aber die Mähemaschinen
immer noch in Deutschland keine bedeutende Rolle als Ersatz
der menschlichen Arbeitsleistung Mit der stetigen Vervoll
kommnung der Mähemaschinen namentlich falls sich der
Selbstbinder welchen man mit der Schneidemaschine ver
bunden hat bewähren sollte wird sich dies aber ändern
Anders steht es mit den Dreschmaschinen Auch die Arbeits
leistung dieser Maschinen ist zwar keineswegs billiger als
Handarbeit meistens sogar theurer aber die Leistung ist
eine qualitativ bessere Es ist nicht möglich die Körner
vom Stroh mittelst Handarbeit so vollkommen zu trennen
als mittels der Maschine und besonders der in ihrer Art
recht vollkommenen Dampfdreschmaschine Die meist mieths
weise Anwendung der letzteren hat stetig zugenommen selbst
bei den seit Jahren sinkenden Getreidepreisen welche der An
wendung des Handdrusches Vorschub leisten Der letztere
wird nämlich ganz allgemein wenigstens im nördlichen und
östlichen Deutschland gegen Antheil am Körnerertrage gelohnt
während beim Dampfmaschinendrusch die Miethe der Ma
schine Kohlen c von dem Arbeitgeber bezahlt und meist die
Bedienung gegen einen natürlich entsprechend kleineren An
theil oder auch im Tagelohn ausgeführt wird Bei den
jetzt so niedrigen Getreidepreisen ist es allerdings für den
Arbeitgeber vortheilhafter die Arbeit möglich ganz im An
theil ausführen zu lassen Da der Handdrusch bei den Ar
beitern als lohnende und im Winter relativ angenehme
Arbeit beliebt ist so dürfte man beim jetzigen Angebot von
Kräften auf umfängliche Rückkehr zur alten Handarbeit rech
nen wenn eben die erwähnten technischen Vorzüge des Dampf
maschinendrusches nicht den Ausschlag gäben Uebrigens sind
auch die mit Pferden betriebenen Dreschmaschinen außeror
dentlich verbreitet die ebenfalls im Antheil betrieben werden
einen Theil der Vorzüge des Dampfdrusches besitzen und
einen wesentlichen Faktor bei der Leistung der ländlichen Ar
beit bilden Man beschäftigt sich jetzt eifrig mit der Ev
findung resp Verbesserung von Kartoffelerntemaschinen
Es ist noch nicht abzusehen welchen Einfluß diese Apparate auf

die Arbeiter und deren Verdienst ausüben werden Im
Haushalt des Arbeiters spielt der Verdienst bei der Kartof
felernte eine große Rolle es würde daher sehr belangreich
si iü salls Karlossclgvubeuuschmen in umfänglicher Weise in

Anwendung kommeil würden Indessen sind Ieinerlei Be
fürchtungen zu hegen und zwar einfach deshalb weil der
Kartoffelbau stetig an Ausdehnung im nordöstlichen Deutsch
land zunimmt und nach den heutigen Konjunkturen wachsen
muß Derartige Apparate würden demnach nur zur Aus
breitung des Kartosselbaues dieser nicht nur für den Herbst
sondern für alle Jahreszeiten ergiebigen Arbeitsquelle dienen

Literarisches
Von der diesjährigen Serie der rühmlichst bekannten

von den Herren R Virchow und Fr v Holtzendorss herausge
gebenen Sammlung gemeinverständlicher wissen
schaftlicher Vorträge die im Verlag von Karl Habel
C G Lüderitz sche Verlagsbuchhaudluug in

Berlin zu dem außerordentlich mäßigen Abonnements
Preise von 50 Pfennige pro Heft erscheint und die Hefte
289 312 umsaßt sind bereits 289 302 ausgegeben
Dieselben bieten uns wiederum ein gut Theil Belehrung
und Unterhaltung Wir geben in Folgendem das Ver
zeichnis der Titel und bemerken zugleich daß jede Buchhand
lung sowie jede Postaustalt Abonnements Bestellungen
annimmt 289 Wolff Die Mechanik des Riecheus
290 Goergens Mohamed ein Charakterbild auf Grund
der Darstellung von Termidis 291 Weißmann Ueber
das Wandern der Vögel 292 Haupt Staat und Kirche
vor 800 Jahren 293/94 Kjerulf Die Eiszeit Mit
6 Holzschnitten 295 Geiger Die Satiriker des 16 Jahr
hunderts 296 Schrader Die älteste Zeiteintheilung des
indogermanischen Volkes 297 Hesse Mienchen Herzlieb
Erläuternde Bemerkungen zu Goethe s Wahlverwandtschaften

und Sonnetten 298 Braun Ueber den Samen Mit
4 Holzschnitten 299 Lehmann Pommern zur Zeit Otto s
von Bamberg 300/301 Vom Rath Ueber den Granit
Mit 2 lithographirten Tafeln 302 Schulze Das alte
Rom als Großstadt und Weltstadt Ferner werden
erscheinen Hagen Der Roman vom König Appolonins
von Tyrns in seinen verschiedenen Bearbeitungen
v Boguslawski Die Tiefsee und ihre Boden und Tem
peratur Verhältnisse Mit einer lithographirten Tafel und
6 Diagrammen im Text v Löher Eypern in der
Geschichte Pageustecher Die Bewohner der Tiefsee
Gense Die englischen Mirakelspiele und Moralitäten als
Vorläufer des englischen Dramas Jensen Thun und
Handeln v Holtzendorss Howard der Gefängnißrefor
mator Roth Flußwasser Meerwasser Steinsalz
Menge Römische Kunstgegenstände im Zeitalter des Augustus

Virchow Ueber Städtereinigung Schott Eolumbus
und seineMeltanschauung Haustein Joh Gottsr Ehren
berg Die früheren Hefte sind stets durch jede Buch
handlung zu beziehen und liefern diese wie die Verlags
handlung genaue Inhaltsverzeichnisse derselben gratis
Gleichsam als Ergänzung zu dieser Sammlung erscheint in
demselben Verlage unter Redaction des Herrn v Holtzen

dorss Deutsche Zeit und Streit Fragen Flug
schriften zur Kenntniß der Gegenwart Dieselben
nehmen sich die Fächer zum Gegenstand ihrer Betrachtung
die von der Sammlung ausgeschlossen sind Die großen
Angelegenheiten der Gegenwart die Streitfragen der Schule
und des Unterrichtswesens der Arbeiterbewegung der Kirche
des Staates und der auswärtigen Politik c Der Jahr
gang 1878 umfaßt die Hefte 97 bis 112 Hiervon sind
bereits erschienen 97/98 Mannhardt Die praktischen Folgen
des Aberglaubens 99 Rudolph Gense Das deutsche
Theater und die Reform Frage 100/101 Dannehl
Die Verfälschung des Bieres Ein Wort an das Reichs
kanzler Amt 102 Osenbrügen Eine Metamorphose im
deutschen Strafrecht 103 Schasler Ueber moderne
Denkmalswuth 104 Braafch Ist ein Zusammenwirken
der verschiedenen Richtungen innerhalb unserer evangelisch
protestantischen Kirche möglich Außerdem sind als
erscheinend angekündigt Meyer Bildung der Frauen
Kleinschmidt Säkularisation von 1803 Heinze Fremd
wörter Kahser Der Zeugnißzwang Hergenhahn
Das Antragsrecht im deutschen Strafrecht v Schulte
Wallfahrtswesen der katholischen Kirche v Holtzendorss
Reform des Gefängnißwesens Höchstetter Ulrich
Zwingli Sander Oeffentliche Gesundheitspflege
Eohn Was ist Socialismus Der Abonnementspreis
für jedes Heft beträgt 75 Pf Wir können diese beiden
periodischen Schriften unseren Lesern aufs Angelegentlichste
empfehlen Die Sammlung mit ihren 24 Heften und die
Zeitfragen mit ihren 16 Heften bieten für ein Geringes dem
Leser reichen Stoff zu angenehmer und zugleich lehrreicher Lektüre

Derselbe schafft sich durch Halten dieser Zeitschriften
einen Schatz reichen Wissens Die ganzen Sammlungen
stellen gleichsam eine Bibliothek des Wissenswerthesten dar

Vermischtes
Das gelbe Fieber in den Vereinigten

Staaten Aus Grenada Missouri meldet man der
N A Times vom 21 August daß die Farbigen weder

einander helfen noch sich ärztlicher Behandlung unterwerfen
wollen sie haben weder Aerzte noch Krankenwärterinnen
oder Medicin und ihr Zustand ist daher sehr schlimm
Die Scenen zu beschreiben ist unmöglich Es gehört großer
Muth dazu gegen die Plage anzukämpfen Wir thun
nichts dagegen, telegraphirt der Korrespondent ich habe
Leute angesehen welche über Schmerzen in verschiedenen
Theilen ihres Körpers klagten und dann plötzlich mit den
Worten aufsprangen Ich habe es Dann gehen sie
sofort zu Bett und befinden sich binnen 15 Minuten im
stärksten Fieber Die Krankheit wirkt bei verschiedenen
Personen verschieden Einige deliriren und verlangen daß
man sie im Bette festhalte und bedecke Andere fallen in
Schweiß und verlieren das Bewußtsein Einige sterben in
24 Stunden Andere schleppen sich Tage lang hin Alles
hängt von der Pflege ab Das Fieber selbst dauert 3 9
Tage Eine Krankenwärterin aus New Orleans sagte mir
daß sie gar nicht glaube die Seuche sei das gelbe Fieber
dieselbe trete viel stärker und gefährlicher auf als das

schlimmste gelbe Fieber welches sie jemals erlebt habe
Viele Neger sterben lieber als daß sie in ein Hospital gehen
Die Aerzte in New Orleans sind über die Bösartigkeit des
Fiebers ost bestürzt der Kranke stirbt bisweilen nachdem
er 7 9 Tage der sorgsamsten Pflege unterworfen gewesen
in wenigen Stunden In Grenada fehlt es an Medicin
und Nahrung e der Bevölkerung sind gestorben und seit
Tagen ist Niemand mehr in die Stadt gekommen In
Memphis war in Folge des feuchten Wetters das Fieber von
Neuem mit großer Heftigkeit ausgebrochen nachdem man
schon angenommen hatte daß dasselbe verschwunden sei
Selbst die Neger welche bisher geglaubt hatten daß sie
durch ihre Race gegen die Krankheit geschützt seien geriethen
in Ausregung und verließen die Stadt Dem Newyork
Herald wird aus Grenada gemeldet daß namentlich die
wohlgenährten Neger der Seuche zum Opfer fallen überhaupt
sei kräftige Nahrung gefährlich Die Eisenbahnzüge jagen
mit Windeseile an der verpesteten Stadt vorüber und auf
den nördlichen Quarantainestationen werden die größten
Vorsichtsmaßregeln getroffen um die Ausbreitung des Fiebers
zu hindern Die Panik ist überall sehr groß und die
Stadtbehörden gerathen daher ost in Konflikt mit den
Direktionen der Dampfschiffs und Eisenbahnkompagnien
weil sie die Aus und Einfahrt zu hindern suchen In
Kairo müssen alle Läden von 5 Uhr Abends bis 8 Uhr
Morgens geschlossen bleiben weil die Nachtluft die Ansteckung
besonders befördern soll In einigen Städten werden Kanonen
abgefeuert und Theertonnen verbrannt um die Lust zu
reinigen Früchte uud Gemüse sind in den Hotels schwer zu
haben weil der Verkauf dieser Artikel aus dem Markte
verboten wird Von Politik ist nicht die Rede Merkwürdig
und neu ist die weite Verbreitung der Panik während früher
in ähnlichen Fällen nur die in nächster Umgebung des
Seuchenortes befindlichen Städte von derselben ergriffen
worden Man schreibt dies dem Umstände zu daß jetzt im
Süden so viele Nordländer wohnen welche bei dem ersteu
Erscheinen des Fiebers nach Norden fliehen Es werden
die größten Anstrengungen gemacht um die Noth in den
Fieberdistrikten zu lindern

Der Buchhändler Krach in London Ein
Krach unter den Londoner Verlagshandlungen so wird
aus London berichtet welchem bereits drei der angese
hensten Firmen erlegen sind erregte gegen das Ende der
vergangenen Woche in der City große Besorgnisse da mau
mit Recht fürchtete daß die Säuberung des Verlagsgeschästs
noch beklagenswerthere Verhältnisse annehmen würde Daß
die Verleger unter dem Drucke der Zeiten schwer zu leiden
hatten war bekannt Das Angebot überstieg die Nachfrage
Die Bücherlager waren überfüllt und fanden keinen genü
genden Absatz Selbst gute Bücher lassen sich nur noch
schwer verkaufen Dazu kommt nun noch daß wahrhaft
gute Bücher nur noch selten producirt werden und die Lager
daher mit schlechtem Mittelgut namentlich mit Romanen
vollgepfropft sind Das Publikum hat die Ruhe und die
Zeit zum Studiren und Lesen verloren Der Durchschnitts
engländer liest nur noch Zeitungen und besitzt in der allge
meinen Geschäftsnoth auch nicht mehr Geld genug um sich
theure Bücher zu kaufen Zeitungen sind billig und genügen
allen seinen literarischen Ansprüchen Empfindsame Köchinnen
und Hausmädchen romantische Lehrjungen und Ladengehülsen
kaufen sich ihre Romanlecture in den wöchentlichen Penny
Jourualen deren Absatz allerdings an das Fabelhafte grenzt
Damit ist unseren Verlegern aber nicht geholfen Sie sind
im eigentlichen Sinne Opfer der orientalischen Frage,
welche durch die immerwährende unfruchtbare Aufregung
durch Kannegießerei den Geist der Menschen verflacht um
die Ruhe des Studirens und Denkens gebracht welche durch
Vergrößerung der Geschäftsnoth und der Steuerquoten die
Mittel verschlungen hat die sonst für Bildungszwecke zur
Verfügung standen

Land und Hanswirthschaft
Temperatur der Ställe bei der Mästung

des Viehes Gute Lust und Reinlichkeit spielen bei der
Mästung des Viehes eine wesentliche Rolle Die Ställe
müssen genügend ventilirt sein und es muß dafür gesorgt
werden daß in denselben eine angemessene Temperatur
herrsche Eiue zu hohe Temperatur befördert die Trans
spiration der Haut steigert das Verlangen der Thiere nach
Wasser schwächt die Verdauung ist der Gesundheit entschie
den nachtheilig und beeinträchtigt den ganzen Mästungs
prozeß Aber auch eine zu niedrige Temperatur begünstigt
keineswegs den Ansatz von Fett wie manche Landwirthe be
haupten Die angemessene Temperatur in den Ställen sind
10 12 R Sorgfältig schütze man das Vieh gegen Zug
luft Fleißiges Putzen oder Striegeln ist entschieden zu
empfehlen um die Poren offen zu halten dadurch die Thä
tigkeit der Haut zu befördern und die Verdauung zu stärken

Grünfuttergemeuge Herr Lauchmann Rei
sicht theilt im Ldw mit daß er es nach vielfachen mehr
jährigen Versuchen für geboten halte auf Sandboden zu
Grünfuttergemeuge schon im Herbst zu düngen und wenn
irgend möglich auch noch im Herbst oder doch im zeitigen
Frühjahr die Saatfurche zu geben Der so behandelte Sand
boden behalte seine Winterseuchtigkeit besser und trage dies
viel zum Gedeihen des Grünfuttergemenges bei man könne
selbes auch zeitiger säen erziele hierbei einen sehr dichten
Stand desselben der auch der Nachfrucht dem Roggen sehr
zu Gute komme Dringend nothwendig sei es den Stoppel
des Gemenges bald hinter der Sense nnterznackern da man
dann keine Krastanssaugung zu befürchten habe und der
hierauf folgende Roggen sicher gerathe Bei im Frühjahr
erst ausgeführter Düngung ist es dem genannten Beobachter
vielfach namentlich in den letzten 5 Jahren vorgekommen
daß das Gemenge trotzdem selbes recht stark ausgesäet war
in Folge der geringen Bodenfeuchtigkeit sehr dünn stand und
der darauf folgende Roggen ebenfalls einen sehr dünnen
Stand hatte
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Feinsten arom Frucht u Tafel Essig
Lit 0,25 das vorzüglichste um Einge
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geben sowie alle dazu gehörigen Gewürze
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Geiststr 67
Eine gebrauchte große Badewanne von Zink

sucht zu kaufen Paradeplatz 1

Zu vermietheu
Lade und Ladenstube auch zum Comptoir

Wt sofort oder per 1 October
gr Berlin 13

Die l7 Etage Breitestr 22 4 Zimmer ne
l kiieinander allem bequ Zubehör Laube und
Artenprom 1 Oct zu verm Näh 1 Tr

ine Wohnung von 4 Stuben einigen
dmmn und Zubehör ist sogleich oder zum
l October z u vermuthen im Fürstent hal

Mamgasse 1 am Waisenhause eine herrsch
Wohnung von 6 heizb Piecen zu vermiethen
B jederzeit zu be ziehen

Viv Iv H KI V Si Z v
Vet bvr i

BärMerstratze 11
W Parterre Wohnung Preis 360 zum
i October d I zu vermiethen Sommer

Eine Wohnnng von 5 Zimmern
2 Ammern Küche und allem Zubehör
ebst Gartenbenutzung znm 1 October

z u vermieth en Nieme yerftratze 4
Eine herrschaftliche Wohnung in der So

Wnstraße zum 1 October noch zu vermie
then Zu erfragen Karlstraße 2

Eine Wohnung Preis 60 A zum 1 Ok
tober auf Wunsch auch sofort zu beziehen

kl Ulrichstraße 8
Martiusgässe 11

eine Wo hnun g z u vermieth en
Wohnung zu 80 H l Oct z u bez Markt 17

Wohnung mit Niederlage ev Pferdestall
iich getrennt zum 1 October zu vermiethen

n erfragen in der Exped d Bl
Wszu 78 u 70 1 Oct gr Ulrichstr 52 1

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schnlzpocken Jmpfnngen finden für das laufende Jahr uur uoch

Mittwoch den 11 September er und
Mittwoch den 18 September er

Nachmittags von 3 bis 4 Uhr im Saale des Volksschnlgebäudes statt
Halle am 5 September 1878 Der Magistrat

daß die
5 Tagen

Saalschleuse bei
vom 9 bis 13

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Böllberg wegen einer Reparatur auf die Dauer von
September er für die Schisffahrt gesperrt sein wird

Halle a S den 29 August 1878 Der königliche Landrath des Saalkreises
I A Der Kreis Secretair

O Barth
Die mittels Steckbriefs vom 24 August d I wegen Diebstahls verfolgte unverehel

Johanne Bergmann aus Nietleben geb zu Wimmelburg ist ergriffen
Halle a S den 2 September 1878 Der königl Staats Auwalt

MsrriMuMr Zr Msttss rsssstsins
ktvinkoliltii empfiehlt t gr Ulrich strasze 23

alle und Umgegend die ergebenste Anzeige daß ich

Mie Gemeinde i Halle
Sonntag den 8 d M Vormittags 9 Uhr

im Saale des Herrn Landmann gr Brau
hausgasse 9 Vortrag vom Prediger Czerski
aus Schneidemühl Der Zutritt steht Jeder
maun frei

Reparaturen von Schuhenu Stiefeln
werden noch angenommen

Brunoswarte 5
Möbelsuhren werden billig angenommen

Taubengasse 14
Ein flottes Viktualieus u Flaschenbier

Geschäft ist sofort zu übernehmen Zu er
fragen in der Exped d Bl

An Strick u Niihstnnd können noch kl
Mädchen theilnehmen Ausk Barfüßerstr 10

Einem geehrten Publikum von
auch diesen Markt wieder mit meiner Magdeburger Schmalzknchen Biickerei eingetroffen
bin und empfehle meine schon seit 20 Jahren bekannten Backwaaren und bemerke noch daß
alles Gebäck täglich früh und warm verabreicht wird Mein Geschäft befindet sich wie immer
am Eingange der Turnhalle links Bitte genau auf meine Firma zu achten

Die WagSev Schmalz u Buttertuchen Bäckerei
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Loiiinesrstr 13 unä v ä Lteirrtlior 13

um ISonntag den 8 September

55

mit ganz nenem ausgewählten Programm unter gefälliger Mitwirkung des
Gefaugs Komikers Herrn und des Charakter Komikers

Herrn
Anfang 6 Uhr Eutree 20 wofür ein Glas Bier verabreicht wird

Laden Vermiethnng
In bester Geschäftslage der großen

kichstratze ist ein Laden mit Wohnung
M 1 Oktober zu bez Näheres bei
Herrn Kaufmann Biintsch Marktplatz 5/6

Zu Vietnalienhandel kl Laden mit Woh
Mg zum Preise von 56 zu vermiethen

Wuchererstraße 34 I

Mem Verpachtung
Dienstag den 10 eptember Vormittags

10 Uhr wird unsere Bäckerei an Ort und
Stelle gr Wallstraße 42 öffentlich verpachtet
Solches den Herren Bewerbern zur Nachricht

R K A Brandt
2 Herrschaft Logis mit Verschluß 3 Stu

ben 4 Kammern Küche c 2 Logis 2 Stu
ben S Kammern Küche und 2 Stuben
1 Kammer Küche c und 1 Logis Stube
Kammer Küche c zu vermiethen

Henriettenstra ße neben dem Wintergarten

Die erste Etage Königstratze 32 ist
zn vermiethen Steinh aus

Ein Logis zu vermiethen Spitze 33
l Wo h nung 38 v erm Bru nnengasse 2
Fr Wohnung St K K an ruhige Leute
October zu verm Näheres bei T 3836

O I Seidler gr Steinstraße 21
1 Wohnung an einz Leute Weingärten 25
1 Stube Kammer Küche mit allem Zu

behör zu vermiethen Weingä rten 18
t K K Wafferl Eutree u Zub zu

50 H daselbst noch 1 St K K Wasserl
u Zub zu 40 Näh Thorstr 1 i Laden

Eine Wohnung zu 133 H zum 1 October
zu vermiethen Schmeerstraße 13 H 52746

Parterre Wohnuug
zu vermiethen

sofort oder später
Böckstraße 6

Eine Wohnung ist Familienverhältnisse hal
ber an stille anständige Leute zu vermiethen
und zum 1 October zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl
Wohnung zu 48 H 1 Oct Pfännerhöhe 9

1 kl Wohnung Mittelwache 3

Leipzigers 39 ist die
1 October zu vermiethen

obere Etage zum

E Dönitz
Berggasse 1 Ecke der kl Ulrichstr eine

Wohn von 4 St 3 K K verschl Entree
u Zub 1 October zu beziehen Daselbst eine
Wohn z u 110 H sofort od 1 Oct zu bez

Eine Wohnung besteh aus 2 Wohn und
Schläfst Küche Kammer u Zub zum Ab
mnnethen geeignet ist Verzugsh zu cediren
H zu v, 1 Oct zu bez Landwchrstr 3

3 hochelegant eingerichtete
Garyou Logis bestehend ans
je 2 geräumigen Zimmern sind
sofort zu vermetheu Ans
Wunsch mit voller Pension

Näheres in der Ann Exp von
M Trieft neue Promenade 14 I

Möbl Zimmer u Schläfst Schmeerstr 10

herrsch Beletage
den l October zu bez Henriettenstraße 11

sU Hofwohtt 100 u 180 zul Mitbew
MM Näheres in der Exped d Bl

Fein möbl Wohn 1 2H Mar ienstr i III
3 St 4 K Möbl Schlafstelle Schülershof 15 I

Ein f möbl Zimmer nebst Kabinet sogleich

oder l Oct f 1 2 H kl Ulrichstr 7 II
zu möbl St ges Töpferpl 10 II

Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II
Eine geräumige Wohnung

1 Wche u Z, 1 Oct zu bez
Stube K K

Stadt Näheres

2 St 2 K ,l Möbl Wohnung Augustastraße 3 p
Paradeplatz 1 Möbl Stube u Schläfst Langegasse 1 I

Preis 38 Mitte derl
Breitestraße 28

Gut möbl Stube zum 1 October zu ver
miethen Magdeburgerstraße 7

St u K f z v gr Klausstraße 9 I K möbl Zimmer Landwehrstraße 16
St 1 October Sophienstr 6
Eine Wohnung zum 1 October zu 65

Leipzigerstraße 21

Stube u K zu vermiethen Unterberg 23
Freundl Wohnung zu 60 A Harz 16a

Eine freundliche möblirte Stube mit
Kabinet Aussicht auf den Marktplatz
ferner ein einfach möbl Zimmer für 1 oder
2 anst Herren billig zu vermiethen

Markt Nr 5
1 Wohnung

z beziehen
zu 26 zum 1 October

Mühlberg 6
2 Stuben Kammer Küche und Zubehör

z vermiethen Gottesackergasse 16

Ein j Türke s e Mitbew mögl Kaufm
zu möbl St u K Marienstr 1 Hinterh II

Kost und Logis kl Sandberg 20 I
Frdl Schläfst m K Marienstr 1 Hof II

Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3

Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle offen Weidenplan 3g II
Anst Schlafstelle m K Spitze 2 Stranbel
2 anst Schlafstellen offen Harz 21
Anst Schlafstellen offen Wcivenplan 12
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4

Feinere Schläfst verm Brunoswarte lg II
F 2 anst H Logis u K Hermannstr 6

Anst Schlafstelle m K gr Brauhausg 22 p
Anst Schlafstelle offen Mühlberg 6
Anst Schlafstelle f H alter Markt 3
Anst Schlafstelle Steg 8 I l
Ein Laden mit Stube in guter Lage für

of oder 1 Oct gesucht Off unter P E
abzugeben Fleischergasfe 1 II

Eine Wohnung von 7 8 Zimmern nebst
Kammern und sonstigem Zubehör in einer
oder zwei Etagen mit Garten wird zum
1 April 1879 zu miethen gesucht

Offerten mit Angabe des Miethszinses
werden unter E L in der Exped d Bl
erbeten

Ein Mediz s in d oberen Steinstr oder
deren Nähe e möbl Wohnung Off sofort
erbeten Moritzzwinger 2 II

Clavier Mnsik zum Concert n Tanz
auch mit Violine gut bei

l5 Landmann jnn Steinstraße 46 1
Schön und Schnell Schreib Unter

richt kaufmännische Handschrift mit Garan
tie Clavier Unterricht gründlich bei

C Landmann jnn Steinstraße 46,1
Zur Anfertigung aller in sein Fach ein

schlagenden Arbeiten empfiehlt sich
R Küpp Geiststr 28 Tapezier u Dekorat

brennt am allerbesten mit und
ohne Rosentollfalte Elle 1 H Brüderstr 13

Goldene Ggge
Souutag den 8 September

Vreijberg s Garten
Sonntag den 8 September

großes Mnd Cmcert
von der Capelle des Stadtmnsikdir

Herrn RlnN
Anfang /z Uhr Entrse 25

LükIiereiiiriolitlliiKvii ngmsut
üeli Kr rs ördströidöuäö u klei
nere HsselMtsIsuts Lüedvr R
Visionen bsodlüsso sräsn in
äisoretsster Weiss sodnsll serZ
kältiA unä billigst g nsZeküIirt von

Lüeltsrrevisor u Lg,okvsrstiZ lläiZsr
kür lcaukm LuolMdrung

voiuxtoir Zr Illriokstr 8 II

Examenshalber gegen hohe Zinsen
Darlehn gesucht unter R in der Exped

em

Für Fuhrleute
Der Termin zur Vergebung der 250,000

poröser und Mauersteine im Gasthof zur
Souue in Nietleben findet nicht Montag den

sondern Dienstag den 19 September
Nachm 3 Nhr statt

Gelegenheit nach Lsrliu
mit einem Möbelwagen

I titxiiii in Halle
Achtung

Eine Krankenpflegerin mit gutem Zeug
niß versehen nimmt Privatpflegen an Adressen

unter M V postlagernd Halle

Sonntags 7 l/z
ührung

hr mit Karte oder Ein
gr Brauhausgasse 9

Gartenbau Verein
Monatsversammlung Dienstag den 19 d
Abends 8 Uhr im Saale des Kronprinzen

Tagesordnung Vortrag des Herrn Kunst
gärtner Menges Vorlage des Ausstellungs
zrogramms Berichte der Kommission Bal
lotage Fragekasten

Z,sicd sks,22lsr
Anstich neuer Sendung feinsten bayrischen

Bieres und Riebeck fchen Lagerbieres
Carambolage Billards Saal und

diverse Zimmer an verschiedenen Abenden
für größere und kleinere Gesellschaften
noch frei

empfehle hiermit außer meinen
vorzüglichen Weinen und De

likatessen auch Ananas Himbeer und
Pfirsich Bowle auf Eis sowie div Biere
in feiner Qualität

Schmeerstraße 30
Ein Kartusch gefunden Abzuholen

Steinweg 29 im Laden
Ein Hund ist zugelaufen Taubengaffe 14
Gold Uhrkette gef Abzuh Geiststr 31

Gold Uhrschlüffel m 2 Erinnkr verl Abz
gegen Bel Meyer s Restaurat Königstr

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unserer unvergeß

lichen theuern Frau Mutter Schwester und
Schwägerin Ottilie Schmidt geb Schnei
der sagen wir allen Denen welche sie wäh
rend ihres so langen schweren Krankenlagers
besucht und sie mit Erquickungen bedacht ha
ben ebenso für die überaus reichliche Aus
schmückung des Sarges und für die Beglei
tung zur ewigen Ruhestätte unsern herzlichsten
Dank Insbesondere dem Herrn Ober Diaco
nus Pastor Sickel für seine trostreichen Worte
am Grabe nochmals unsern herzlichsten Dank

Die tiefvetrübten Hinterbliebenen
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von

F V Fkl Klausstraße 5
empfiehlt sein großes Lager gegossener und

gestauzter für Vorbaue
u s w Neue geschützte Muster billigste
Preise Feusterkapitäle von 3 an

per Dutzend

Große Ulireil Ailctwii
Montag den 9 September von Vor

mittags Itt Uhr ab sollen gr Steinstr
im Gasthof zum Schwan eine Partie gol
dene u silberne Herren u DamensAncres
Uhren sowie eine Partie goldene Ringe
meistbietend verkau ft werden k

Eine fast neue Köhtenhöhle steht zu ver
kaufen kl Brauhausgasse 21

Wagen Offerte
Neue und gebrauchte Preschwkgen mit u

ohne Federn auch für Ponnys passend hält
stets vorräthig v Fk ee Schmiedemstr

kl Klausstraße 5
Einen gebrauchten leichten einspännigen

Leiterwagen vesgl einen halbverdeckten
Kutschwagen offene Droschken und einen
Bockwagen verkauft
o Schmiedemstr kl Klansstr 5

Bekanntmachung
etreffend die Erhebung über den Tavacksban TabaMsavri
ation und den Handel mit Tabacksfavrikaten in hiesiger Stadt

Nach dem Gesetze vom 26 Juni d I sollen über den Tabacksbau
die Fabrikation und den Handel mit Tabackssabrikateu im Reiche Erhe
bungen veranstaltet werden und sollen diese Erhebungen nach dem Erlasse des Herrn
Ministers des Innern vom 23 und der Tabacks CugUetesKoMmissioN vom
0 August cr im Laufe des Monats September überall stattfinden und bereits

am 26 d Mts beendet sein Diese Erhebungen erfolgen unter Leitung der
Lokalbehörden und sollen soweit thunlich besondere Zählnngs Kommissionen gebildet

und freiwillige Zähler aus dem Kreise der Interessenten des Ta
acksgewerbes herbeigezogen werden Wir dürfen wohl erwarten

daß bei der Wichtigkeit des Zweckes der Erhebungen die Form
der künftigen Tabacksbesteuerung zu ermitteln namentlich die
Herreu TaSacks Jnteressenten sich bereit finden lassen werden uns
n der Aufnahme des statistischen Materials über die hiesige Tabacks

Jndnstrie hnlfreich als Zähler zur Seite zu stehen Zu einer allge
meinen Besprechung derjenigen Punkte auf welche die Erhebungen
nr den verschiedenen Branchen der Tabacksfabrikatwn und des
Handels mit Tabacksfabrikaten sich gründen fordern wir die Herren
Tabacksfabrikanten und Kaufleute die mit Taback und Cigarren
Handel treiben sowie die Agenten hierdurch aus sich

Mittwoch den 11 September cr Nachm 4 Uhr
im Stadtverordneten Sitzungslokale einsinden zu wolle

Halle den 6 September 1878 Der Magistrat

Sonntag den 8 d M lresse ich mit einer
frischen Fuhre Bücklinge Ftuudern u Aal
ein keine Salzbücklinge stand am Eingang
des Viehmarktes Bitte auf meine Firma
zu achten Der Pommer Carl Radmann

Eine fehlerl Nähmasch fast neu und
einige g Nnterb sehr preisw zu verkaufen

Taubengasse 17ä I l
Daselbst eine anst Aufwartung gesucht
Ein Sopha billig zu verkaufen

kl Brauhausgasse 7
Neue Bettfedern neue Betten Deckbett

Unterbett 2 Kopskissen von 12 Thlr an
genähte Inletts bei

gr Rittergasse 18
Mehrere gebrauchte Pianino billig

gr Berlin 14 im Magazin
Einige gebrauchte Möbel zu verkaufen

Harz 22 part
Kaninchen verkauft Liebenanerstr 3

Bücklinge Bücklinge ktse

Heute Sonntag den 8 Sept
l, lSz vvk n

Univerfitäts Restanraut

empfiehlt billigst
Tapezierer

ar Ulrichstr SZ

für Damen werden jetzt mit 1 verkauft
in der Schuh und Stiesel Niederlage

1 Poftftr 1
Einen gut erhaltenen eisernen Stubeuoseu

hat zu verkaufen

goldener Pflug in Halle
Gebr Kücheuschiever Bleche Backschüs

seln sind zu verkaufen alter Markt 15
Ein Paar Lachtauben nebst Jungen zu

verkaufen Hirtengasse 11
Möbel u7 getr Kleidung Betten Wäsche
kaust Frau kl Ulrichstr ib

Malergehülfen finden Beschäftigung bei

Halle a/S SI x Maler7 Sept 1878 Karlstraße 11
Tücht Tischlergesellen sucht Kroppeustädt

Ein lediger ordentlicher Kutscher findet
zum 1 Oktober guten Dienst

Magdeburgerstraße 22

Gewandte Colporteure melden sich bei
12 Mark Wochenlohn Schülershof 15

Ein Hilfsarbeiter gesucht
gr Berlin 10

Einen Lehrling sucht sofor
M AörUtzMÄIM Buchbindermstr

GsS MWWM
M S iSMWS L MSTRSSSKKOSZZLSK nnd

Nß SSZSS ZKHtS SSMÄAVnG I Paar Pfg

tt ü Paar 1 Mark si
ZO KO

siLst ön
IImKänK6ta8e1l6I1 vg II16IltWed 6N 66lätÄ8eIl6l1

0rt6M0HNÄi68 Ir6801 8 6e688air68
Kedultoruisttzr Kedultaselwu

smxködlt billigst

H Ächmeerstraht 3V

in Kisten und im Einzelne billigst

Lehrlings Gesuch
Für mein Materialwaarengeschäft suche

unter günstigen Bedingungen z 1 Oktober
einen Lehrling
Näheres b Herren Brandt K Löloff Halle

Wittenberg den 1 September 1878

Einen Lehrling sucht sofort
Will Weber Bäckermstr Oberglauch a 10

Ein NähmädchtN auf Herrenarbeit gesucht
Graseweg 18 Hos 2 Tr

Ich suche zum 1 Oktober ein Mädchen
ür Haus und Küchenarbeit das mit guten
Zeugnissen versehen ist

Frau Dr Branns am Kirchth or 8
Ein anst Mädchen wird zum i Oktober

gesucht a d Moritzkirche 4
Ein ehrliches fleißiges verständiges
in der Küche sehr erfahrenes Mädchen

sucht bei gutem Lohn zum 1 Oktober e
Goldschmidt s Wwe gr Steinstr 66

Ein gut empfohlenes Hausmädchen wel
ches nähen und plätten kann wird wegen
Kränklichkeit des jetzigen zu sofort gesucht

Kleinschmieden 8 1 Tr

Nu oräsMiolikL tur Xüoke u
Haus suekt um 1 Oktobsr

ritu Mii 8vI rv K r
AI LiAubAusA 4 I

FLssA
Kalis s/8

IRkitSN 11 Ml Jagd ÄaisMin reichhaltiger Auswahl

kösts,v rs,tion Aocks
Sonnabend d 7 d Mts von der Concert Sänger

gesellschast Kröhn aus Aschersleben s Damen 1 Herr
M Die Musik Pieren werden von sämmtlichen Damen ausgeführt

Gesellschaftshaus NivuMM
Heute Sonntag den 8 d Mts von Nachmittag 4 Uhr ab

Capelle

GeseUschaftshans
Montag den 9 d Mts zum n ll 8vl iK vouNachmittag 4 Uhr ab

IIniUVllL mit Märkte Drcheftr
ZsV Frischen und It LkvvIcu zI vi

1 Handfran sucht kl Klausstr 1

Ein zuverlässiges für Küche und Haus er
ahrenes Mädchen wird gesucht

Königstr 4 I Etage
Ein anständiges Mädchen von 16 bis i

Jahren per sofort gesucht
Brüderstratze S n

Ein Mädchen von 16 17 Jahren sofort zu
miethen gesucht Niemeye rstraße 12 I

Ein ordentl Mädchen wünscht noch Stelle
bis 1 Oktober bei einzelnen Leuten Zu er

ragen Thorstraße 5
Reinl Hans Stuben u Küchen

mädchen 2 Bnffetkellner u 3 kräftige
Hausbnrschen suchen sos od i Oktober
Stellen 1 selbstst Landwirthschafterin
u zwei z Stütze d Hausfrau auf mittl
Güter sind sos Stellen d
I Chr Binneweitz Barfüßerstr 16

Die frühere jetzt Comptoir
mit Schlas Kabinet Barfüßerstr 16 ist z
1 Oktober zu beziehen

Eine ÄMMe die schon längere Zeit gestillt
hat wird gesucht durch

Frau Z i Mittelftr 3
Ein ord Mädchen v ausw f Küche u

Hausarbeit sucht z 1 Okt
Fr Günther Königstr 12 I

Bei gutem Lohn eine Köchin gesucht
welche auch Hausarbeit und Wäsche gründlich
versteht und gesonnen ist mit nach auswärts
zu gehen alte Promenade 16b

Ein Mädchen als Aufwartung gesucht
Königstraße 16 I

Ein Mädchen z Aufwartung gesucht

bet Steinweg 36 IIEin anst Mädchen für Hausarbeit u bei
Kinder baldigst gesucht gr Steinstr 7

Em Mädchen zur Aufwartung sofort ge
sucht Näheres in der Expedit dieses Blattes

Weibl Dienstpersonale
jed Branche d nur m gut Attest sucht stets
f ff Häus 1 Verkäuferin 1 Kinderfrau
1 ält Kindermiidch versch a Mädch
such Dienst

Gesucht sos i nett jüng Kiudermädch

durch F/eNathhausg 14 z Glocke
Köchinnen bei 40 u 50 H Lohn

sofort u 1 Oklbr gesucht
Arbeitsame Mädchen von außerhalb suchen

Stellen durch Fr Deparade gr Schlamm 1V
Ein ordentliches Dienstmädchen in Küche

u Hausarbeit erfahren sucht Dienst zum
1 Oktober Zu erfragen
L 5273 kl Ulrichstraße 7 im Hof

Ein anst Mädch v ausw sucht 1 Okt
Stelle Näheres Schmeerstr 31 Fr Heinze

A te Hüte
macht in 24 Stunden so schön wie neu für
10 Ggr Hutmacher Werkstatt Spiegelg 10

Der Ball mit freier Nacht findet in der
Moritzburg statt D B von L F

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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